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NNoocchh  rreecchhttzzeeiittiigg  vvoorr  BBeeggiinnnn  ddeerr  OOöö..  LLaannddeessaauusssstteelllluunngg  22001100  eerrffoollggtt  eeiinnee  zzeeiitt--

ggeemmääßßee  uunndd  vvoorr  aalllleemm  bbeehhiinnddeerrtteennggeerreecchhttee  GGeessttaallttuunngg  ddeess  RRaatthhaauuss--EEiinnggaannggss..

DDiieessee  MMaaßßnnaahhmmee  wwuurrddee  bbeerreeiittss  iimm  RRaahhmmeenn  ddeerr  SSttaaddttggeessttaallttuunngg  iinnss  AAuuggee  ggeeffaasssstt,,

aauuss  ffiinnaannzziieelllleenn  GGrrüünnddeenn  aabbeerr  bbiisshheerr  nnoocchh  nniicchhtt  rreeaalliissiieerrtt..  NNuunn  iisstt  eess  aabbeerr  ssoowweeiitt..

DDiiee  BBaauuaarrbbeeiitteenn  bbeeggiinnnneenn  aamm  MMoonnttaagg,,  1155..  FFeebbrruuaarr  uunndd  ssoolllleenn  bbiiss  MMiittttee  AApprriill

aabbggeesscchhlloosssseenn  sseeiinn..

Eingangsportal des 
Rathauses wird modern 

und barrierefrei gestaltet

a n s i c h t   f a s s a d e
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Betrieb im Rathaus bleibt aufrecht
Während der Bauarbeiten stehen alle Abteilungen des Rathauses uneingeschränkt

für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. 

Einige Büroräume müssen allerdings übersiedelt werden: 

Das BBüürrggeerrbbüürroo  //  MMeellddeeaammtt befindet sich in der Bauphase im Erdgeschoß

unmittelbar vor dem Nordausgang in den Rathaushof. Das LLaannddeessaauusssstteelllluunnggss--

bbüürroo und das KKuullttuurrrreeffeerraatt übersiedeln in den Sitzungssaal, 1. Stock. 

Auch wenn wir bemüht sind, die baustellenbedingten Beeinträchtigungen mög-

lichst gering zu halten, kann es durch Lärm, Staub, etc. zu kleineren

Unannehmlichkeiten kommen. In diesem Fall bitten wir um Ihr Verständnis.

Diese Investition wird vom Land Oö. aufgrund der Oö. Landesausstellung 2010

finanziell kräftig unterstützt. Ein „Aufputz“ des Rathaus-Entrees kommt auch einer

Ausstellung zugute, bei der sich die Gemeinde Ortenburg (Niederbayern) ab Mai

2010 im Sitzungssaal historisch und touristisch präsentieren wird.

Durch entsprechende Niveauan-

passungen von Gehsteig und

Rathauseingang sowie den Einbau

von elektrischen Schiebetüren

wird der Zugang für beeinträchtigte

Bürgerinnen und Bürger wesentlich

verbessert. 

Im Zuge dieser Adaptierungen wer-

den auch die Informationstafeln

überarbeitet und für digitale

Darstellungen vorbereitet. Ebenso

wird der brüchige Fliesenboden im

Foyer erneuert.
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenNeujahrsempfang 2010

Neujahrsempfang 2010 ganz im Zeichen 
der Oö. Landesausstellung

Ehrenring an Vizebürgermeister a.D. Hans Hartl verliehen

BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  MMaarriiaa  PPaacchhnneerr  sstteellllttee  iihhrreenn  eerrsstteenn  NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  uunntteerr  ddaass  MMoottttoo  ddeerr  OOöö..  LLaannddeessaauusssstteelllluunngg
„„RReennaaiissssaannccee  uunndd  RReeffoorrmmaattiioonn““..  ÜÜbbeerr  440000  GGäässttee  ffoollggtteenn  ddeerr  EEiinnllaadduunngg  uunndd  nnuuttzztteenn  ddeenn  AAbbeenndd  zzuumm  ggeesseelllliiggeenn
GGeeddaannkkeenn--  uunndd  EErrffaahhrruunnggssaauussttaauusscchh..  

RRoouunndd  TTaabbllee  üübbeerrrreeiicchhttee  BBggmmiinn MMaarriiaa  PPaacchhnneerr  ddeenn  EErrllööss  aauuss
ddeemm  PPuunnsscchhvveerrkkaauuff  zzuugguunnsstteenn  ddeerr  SSttiiffttuunngg  „„GGrriieesskkiirrcchhnneerr  hheell--
ffeenn  GGrriieesskkiirrcchhnneerrnn““,,  vv..ll..  GGRRMM--EErrss..  MMaarriioo  KKaappeellaarr  uunndd  BBggmmiinn

MMaarriiaa  PPaacchhnneerr

AArrcchhiitteekktt  DDII  EErriicchh  WWoosscchhiittzz  uunndd  DDrr..AAnnddrreeaa  SScchheeiicchhll  ggaabbeenn
eeiinneenn  kkuurrzzeenn  EEiinnbblliicckk  iinn  ddiiee  OOöö..  LLaannddeessaauusssstteelllluunngg  iimm

SScchhlloossss  PPaarrzz

TTaannzzwweerrkk  WWeellss
((TTaannzzsscchhuullee  HHiippppmmaannnn))

Unter der Moderation von Thomas Wimleitner sorg-

te ein buntes Programm für einen netten, unterhalt-

samen aber auch informativen Abend. Architekt DI

Erich Woschitz und Dr. Andrea Scheichl gaben eine

interessante Vorschau auf die Gestaltung und den

Inhalt der Oö. Landesausstellung im Schloss Parz.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Mag.

Tanja Humer (Gesang) und Anna Mayr (Geige), beide

aus Grieskirchen. Das Tanzwerk Wels (Tanzschule

Hippmann) begeisterte die Besucher mit Showdance

in höchster Vollendung. 

Für besondere Leistungen im vergangenen Jahr zeich-

nete Bürgermeisterin Maria Pachner viele

Grieskirchnerinnen und Grieskirchner mit Anerkennungs-

urkunden aus. Eine genaue Aufstellung finden Sie in

der nächsten Ausgabe des „Aktuellen Rathauses“.

AAnnnnaa  MMaayyrr  vveerr--
zzaauubbeerrttee  ddaass
PPuubblliikkuumm  mmiitt
iihhrreerr  GGeeiiggee
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Im Rahmen des Neujahrsempfanges

überreichte Bürgermeisterin Maria

Pachner an Vizebürgermeister a.D.

Hans Hartl den Ehrenring der Stadt

Grieskirchen

Hans Hartl war von 1985 bis 1991 Ersatzgemeinderat,

bereits 1991 wurde er in den Stadtrat gewählt.

Besonders während seiner Zeit als Vizebürgermeister

(1996 – 2009) hat er die Entwicklung unserer

Bezirksstadt wesentlich mitgeprägt. Viele Maß-

nahmen, die Grieskirchen in den letzten zwei

Jahrzehnten voran gebracht haben, tragen seine

Handschrift. Ob es die Sanierung des familienfreund-

lichen Erholungsbades war, die Errichtung des

Feuerwehrhauses, des Parkplatzes Ost, des Altstoff-

sammelzentrums, des Radweges Grieskirchen/Gallspach,

des Schulzentrums oder zahlreicher Straßen – bei

allen Bauprojekten war er federführend dabei, bei den

meisten als Obmann des Bauausschusses. 

„Als selbständiger Schlossermeister hat er auch bei

den Gemeindevorhaben immer gewusst, wie man rich-

tig anpackt“, so Bürgermeisterin Maria Pachner in

ihrer Laudatio.

Erfolgsgeschichte schrieb Hartl vor allem mit der

umfassenden Stadtgestaltung, die er mit viel Umsicht

und Kompetenz umgesetzt hat. Grieskirchen kann sich

seither als moderne, dynamische, nahezu barrierefreie

Stadt fühlen, die von den Gästen genauso geschätzt

wird wie von seinen Bewohnerinnen und Bewohnern.

Als Eigentümervertreter in der TIZ Landl GmbH hat er

innovativ und weitblickend die Entscheidungen für die

Stadt Grieskirchen getroffen – ein TIZ, das erfolgrei-

cher nicht sein kann und von Hans Hartl von Beginn

an getragen wurde.

Als Obmann-Stellvertreter im regionalen Wirtschafts-

verband Grieskirchen/St. Georgen/Tollet hat Hartl aktiv

an den Betriebsansiedelungen im gemeinsamen

Gemeindeverband mitgewirkt. Heute ist der

Gewerbepark Stritzing ein INKOBA- Vorzeigeprojekt

des Landes, Firmen wie Fröling und Gföllner haben

sich dort angesiedelt und sind für uns und unsere

Nachbargemeinden wertvolle Arbeitgeber in der

Region.

Aber auch im Stadtmarketing hat Hans Hartl Spuren
hinterlassen. Einige nicht mehr wegzudenkende
Veranstaltungen sind von seiner Arbeit wesentlich
geprägt. Der Pferdemarkt wurde in seiner Ära mit
einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm ergänzt

vv..ll..  SSttRR  IInngg..  MMaagg..  LLeeooppoolldd
HHooffiinnggeerr,,  SSttRR  LLaauurreennzz
PPööttttiinnggeerr,,  SSttRR  VVeerroonniikkaa
HHaaggeerr,,  SSttRR  aa..DD..  KKaarrll
UUllbbrriicchh,,  VVbbggmm..  aa..DD..  HHaannss
HHaarrttll,,  BBggmmiinn MMaarriiaa  PPaacchhnneerr,,
VVbbggmm..  MMaagg..  GGüünntteerr
HHaassllbbeerrggeerr,,  VVbbggmm..  FFrraannzz
KKöönniiggssddoorrffeerr  uunndd  SSttRR  aa..DD..
AAddoollff  PPffeeiiffffeerr

vv..ll..  NNRRAAbbgg..  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk,,  BBggmmiinn MMaarriiaa  PPaacchhnneerr  uunndd
VVbbggmm..  aa..DD..  HHaannss  HHaarrttll
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und so zum Magnet für viele Pferdefreunde. Der große
Rathaus–Adventkalender (heuer 15-jähriges Jubiläum!)
wurde von Hans Hartl initiiert. Als Obmann des
Adventkomitees hat sich der Grieskirchner Advent zu
einem Höhepunkt entwickelt. Auch bei der Oö.
Ortsbildmesse im Jahr 2003 war Hans Hartl wesentlich
beteiligt.

Als engagierter Feuerwehrmann hat Hans Hartl auch
unzählige Stunden bei den verschiedensten Einsätzen
verbracht. Von 1979 bis 1993 war er Kommando-
Mitglied und einige Jahre Mitglied im Bezirks-
kommando. 

Im Jahr 2004 gründete Hartl die Firma Lebau, ein
Unternehmen, das aus der HIH–Handwerkergruppe
heraus entstanden ist und heute erfolgreich am Markt
tätig ist.

Seit 1993 ist Hartl Mitglied im Bezirksstellenausschuss
der Wirtschaftskammer, von 1995 bis 2005 war er
Fachgruppenausschussmitglied und Bezirksvertrauens-
mann der Schlosser und Schmiede. Über 16 Jahre hat

er sich als Obmann des Grieskirchner Wirtschafts-
bundes zur Verfügung gestellt. 

Die Stadtgemeinde Grieskirchen bedankt sich bei
Vizebürgermeister a. D. Hans Hartl für sein engagier-
tes Wirken zum Wohle unserer Bezirksstadt und gra-
tuliert sehr herzlich zu dieser hohen Auszeichnung!

VVbbggmm..  aa..DD..  HHaannss  HHaarrttll  ttrrääggtt  ssiicchh  iinn  ddaass  GGoollddeennee  BBuucchh  ddeerr
SSttaaddtt  GGrriieesskkiirrcchheenn  

Unterkünfte für
Ausstellungspersonal gesucht!

Zeitraum: April bis November 2010
Kategorie: Einfache, saubere und preiswerte Zimmer 

oder Ferienwohnungen

Bei Interesse an einer Vermietung wenden Sie sich
bitte an folgende Adresse

Landesausstellungsbüro „Renaissance und Reformation“
Schloss Parz, Parz 1, Telefon: 0720/300305-20
FAX: 0720/300305-30
E-Mail: leitung@landesausstellung-ooe.at

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  LLaannddeessaauusssstteelllluunnggssbbüürroo
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr.

Bei Fragen gibt das Team des Landesausstellungs-
büros gerne Auskunft. Sie können uns selbstver-
ständlich auch persönlich im Landesausstellungsbüro
besuchen.

Bürgermeisterin Maria Pachner

Medieninhaber u. Herausgeber: Stadtgemeinde Grieskirchen - DTG

Ausführliche Berichte zu diesen Themen folgen in
der nächsten Ausgabe des „Aktuellen Rathauses“

Bundespräsident Dr. Heinz Fischer
besucht die Bezirksstadt Grieskirchen

Ball der Oberösterreicher in Wien


